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eee Fremde vom 5. Bene ae BE 1 


Hr. Erbherr Drzewieckl aus Galczyno, Hr. Erbherr Mielewski 9115 Ceradz, 
1. in No. 168 Waſſerſtraße; Hr. Erbherr Migczpnski aus Pawlowo, Hr. Erbherr 
Wilkonski aus Grabonog, Hr. Erbherr⸗ Gliſzezynski aus Gora, l. in No. I; St. 
W Hr. Macher, eee aus Kobylnik, I, in No. 187 Waſſerſtraße. 


—————— 


a Ebiktal⸗ eliatisn.. = 

3 Zur Anmeldung ſaͤmmtlicher Anſprüä⸗ 
de. an die Amts⸗Caution des geweſenen 

Sriedensgerichts⸗Exekutor Rudolph b Noak 


1 bieſelbſt, haben wir einen Termin auf 


den 7. Januar 1829 Vormittags 


um 9 Uhr vor dem Landgerichts⸗Referen⸗ 


darius Hoppe in unſerm Partheienzim⸗ u 
mer angeſetzt, und laden hierzu alle un⸗ 
bekannten Gläubiger mit der Warnung 
vor, daß ſie bei ihrem Ausbleiben ihrer 


Anfprüche an die Amts⸗Caution fuͤr ver⸗ 
luſtig erklart, und nur an die Perſon des 


on Noak verwieſen werden ſollen. 
Poſen den 30. Oktober 1828. 
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Bay Gin 


Su 65 aſtatio n 8⸗Pa ren 
Die unter unſerer Gerichtsbarkeit im 
plefäner Kreiſe, bei dem Dorfe Tursko 


N 


N Mom 


Zapbzew ‚Edyktalay.., 5 

EB likwidaeyi Wszelkich 1 
= Kaucyi sluäbowey pray tutepszyum 
Sadzie Pokoju bylege Exe kutora N oak 
WyZaDacZylismy termin nau dien 7. 
Styeznia 1 8 2 9 0: godeinie 9. 
przed poludniem przed Deputowa- 

uym ‚Referendaryuszem Sadu Ziem. 
Hoppe w izbie naszey instfukeyiney 
i na takow-wᷣy wszelkich Wierzyeieli 
nieznaiomych pod tem zagrozeniem 
zapozywamy, iZ wrazie niestawienia 
sig Wszelkie pretensye do kaucyi u- 
trac ĩ tylko do oS⁰ν e 


gdaolpha Noaka przekazani: zostang-. 
et ee 1 N 819 


‚Poznan d. 30, Pazdz. 1828. 
n Pruski Sad eee 


da Fa e En 
% Min wodny. Kotusz zwany pod 
jury sdykceya, nasza zostäigey „ Przy 
wsi Tursko w powiecie Pleszewskim 


7? 


belegene, den Chriſtian Mönchenfchen 
er zugehdrige Waſſermühle Hotuſz 
nebſt Zubehdr, welche nach der gerichtli⸗ 
chen Taxe auf 4403 Rthl. 15 ſgr. ge⸗ 


würdigt worden iſt, ſoll auf den Antrag 


der Gläubiger Schuldenhalber öffentlich 


an den Meiſtbietenden verkauft werden, 


und die Bietüngstermine find anf den 
1 1. December 1 828, den 2 8. 
Februar 18 29 und ber. peremtoriſche 
Termin auf den 29, Ap l 1829 
vor dem Herrn Landgerichts⸗Rath Ro⸗ 


quette Morgens um 9 Uhr allhier ange⸗ 


ſetzt. 


Beſitz⸗ und Zahlungsfähigen Käufern 
werden dieſe Termine mit dem Beifügen 


ſierdurch bekannt gemacht, daß es el 
ge: frei ſteht, innerhalb 4 Wo⸗ 
chen vor dem letzten Termine uns die et⸗ 
wa bei Aufnahme der Taxe borgefallez 
nen Mängel anzuzeigen. 

Krotoſchin den 1. September ı 328 
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polozony, do sukcessorôw Krystya- 
na Moenchen nalezgey, wraz z pr2y- 
leglosciami, ktory wWedlug taxy q- 
dowéy na 4403. Tal. 15. sgr, oce- 
niony zostat, na Zadanie-wierzycieli 
2 poõ.%V diugdw püblicznie naywig- 
cey daigcemu sprzedany by&. ma, 
“ktorym koncem termina licytacyine 
na.dzien 11, Grudnia 1828. 
na dzien 28. Lutego 1829, 
»terininzasiperemtoryczny >» 
na dzien 29. Rwietnia 1829. 
zrana o godzinie g. przed deputowa- 
nym W. Sedzig Roquette tu w'miey- 
scuavyznaczone zostaly, 8 f 
Zdolnosé kupienia i Zaptacenia po. 
siadaigeych, uwiadomiamy. o termi- 


Przeciggu 4. tygodni przed ostatnim 


terminem kazdemu zostawia sig Wolle“ 


nos& donfssienia nan o niedokladno- f 
Sciach, jakieby przy sporzadzeniu 
taxy za ys byty mogty. RATE 

" Krotoszyn d. 1. Wrzesnia 1828. 


Königl. 
r nen 


ſich wegen des ihm zur Laſt gelegten Vergehens zu verantworten, widrigenfalls m 


en Br La ndgericht. 
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2% Krol. Prüski Sad Ziemianl⸗ 
Erde, alfa bra2 ski 1825 ER he . 
i as — — — SH Bay ae > 
x irn e ri ERLERNTE FH ng rn ins ser ach 
Diet Brauer Joſeph Weymaun, vormals in Dienſten des Ober⸗Amtmanns 
Puͤkert zu Gorzyn, iſt beſchuldigt worden, und hat es auch vorläufig eingetaͤumt, 
daß in der Brennerei zu Gurzon mehr als 600 Quart reife Meiſche vorgefunden 
worden, als darin nach dem Bekriebs⸗Plan vorhanden ſeyn ſollte. Es ſoll wegen 
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dieſer Contrabention gegen den Joſeph Wehmanm DIE Unterſuchung eingeleitet were 


n 


den, und da er ſich obn Gorzyn entfernt und fein Aufenthalt unbekannt iſt, ſo la⸗ 
} den wir denſelben hierdurch oͤffentlich vor, in dem auf den 28. Februar 1829 


allhier in unſerm Gerichtslokale angeſetzten Termin perſoͤnlich zu erſcheinen, und 


* 


— 


= a 


Fall des ungehorfamen Ausbleibens mit der Unterſuchung wider ihn in contuma- 
ciam verfahren, und er der Befugniß, ſich nach geſchloſſener Unterſuchung ſchrift⸗ 
lich zu vertheidigen, verluſtig erklärt werden fol, 8 
„Sollte der ihm gemachte Vorwurf gegründet werden, ſo hat derſelbe die 
Strafe des Reglements vom 1. December 1820 F. 11. zu erwarten. 
Frauſtadt am 29. November 1828. i 
- Königl. Preuß. Inquiſitoriat. 
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ö . Kalender ⸗ Anzeige. ee 
Den noch unbefriedigten zahlreichen Subſeribenten auf den ſo allgemein 
beliebten Wanderer, einen Volkskalender für Schleſien und das 
Großherzogthum Po ſen, zeige hiermit an, daß die 2fe Auflage deſſelben 
zuverſichtlich den 21. hier eintreffen und unverzüglich von mir verſandt werden 
were 323 T V 
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Patent, Mit allerhöchſter Genehmigung Sr. Majeftät des Königs iſt 

uns von einem hohen Miniſterium des Innern unterm 7. d. M. ein Patent auf 

die alleinige Anfertigung und Benutzung auf eine durch Beſchreibung und Modell 

erläuterte Vorrichtung zum Decatiren von Tuch, Coſimir und Circafin, oder 

ſonſt wollener Stoffe, auf ſechs Jahre für den ganzen Umfang der Monarchie er⸗ 

theilt worden. Erfurt den 27. September 18289. f 
5 5 8 "Schröder & Kronbiegel. 


Ein gründlicher Lehrer in der deutſchen, polniſchen, franzdſiſchen, lateini⸗ 
ſchen Sprache und übrigen Schulkenntniſſen, wünſcht für billige Preiſe Unterricht 
zu ertheilen. Das Nähere erfährt man beim S. R. Mielcarzewiez No. 216. 


Jeſuiter⸗Straße. : 
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Dem hochgeehrten Publico die ergebene Anzeige, daß ich für eigene Rech 
nung kein Ge schaft mehr betreibe; da ich von den Wohlldbl. Aelteſten der Kauf- 
mannſchaft allhier als Holz⸗Courtier gepruft, und von einem Hochedeln Magiſtrat 

beſtͤtigt und vereidet bin. Durch ausgebreitete Bekanntſchaft bin ich im Stan⸗ 

de, den Herren Intereſſenten, Verkäufern fo wohl als Käufern, nützlich zu ſeyn, 

ö insbeſondere aber in ſtarken Kiefern- und Eichen-Bau⸗ und Stabholz. Briefe 

erbitte ich franco. Berlin den 1. November 18.8. i 
a „ L. J. Hoffſtädt, Alexander⸗Platz No. 3. 
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— 277235 ==. 
Johann Riker 
aus Tyrol empfiehlt ſich dieſen Jahrmarkt zum erſtenmal mit a Halde 
ſchuhen für Herren und Damen, auch. find zu haben bei ihm Bettlacken und 
Schlafmuͤtzen, ebenfalls von Gemsleder,, von deren Guͤte und Schönheit ſich die 
Herrſchaften ſelbſt guͤtigſt uͤberzeugen werden. Sein Stand iz am Roh 
gegenüber L. eee und K. Falk. ö 
„„ 
In dem Wohuhauſe des Herrn Leitgeber auf Neuſtadt No. 228. iſt eine 
Wohnung im Parterre, beſtehend aus fünf Zimmern, einem Keller und Kuͤche nebſt 
dazu b Pferdeſtall und Wagenremiſe, von Weihnachten d. J. an, bis Mi⸗ 
chaeli k. J. zu vermiethen. Das Nähere. hiervon iſt bei Unter zeichnetem im Bed⸗ 
narkiewiczſchen Haufe auf altem Markte No. 49 auf der zweiten Etage zu erfragen, 
Poſen den 8. December 1828. e 
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Getreide Markte Preiſe in der Hauptſtadt Ba 
= as preußiſchem Maaß. und Gewicht.) 


Mittwoch den du, Freitag den T 
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